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Mt 27, 54 „ Wahrlich, dieser ist 
Gottes Sohn gewesen!“

- so kommentiert der römische 
Hauptmann das Geschehen bei der 
Kreuzigung, wie es der Evangelist 
Matthäus berichtet. Er erzählt 
davon, dass der Vorhang im 
Jerusalemer Tempel zerriss, die 
Erde bebte, Felsen zerrissen und 
sogar Gräber sich auftaten. Der 
Hauptmann ist als Augenzeuge 
dabei, wie Jesus stirbt. Da wird ihm 
klar, wer dieser Mensch war.
Seine Freunde brauchen noch 3 
Tage: Als sie den Stein vom Grab 
weggewälzt finden und Engel ihnen 
sagen, dass Jesus auferstanden 
und bei seinem Vater ist, wissen 
auch sie es: Wahrlich, er war Gottes 
Sohn, unser Retter.
Wir, liebe Gemeinde erleben all dies 
nicht unmittelbar. Wir sind jedenfalls 
nicht als Augenzeugen dabei, 
sondern leben fast 2000 Jahre 
später. Und doch können wir es in 
unserem Leben erfahren, dass 
dieser Jesus Gottes Sohn ist: 

Wenn Steine der Angst zerbersten, 
wenn eine Lebensweise, die aus uns 
lebendig Begrabene machte 
aufgebrochen wird. 
Ostern ist DAS Urdatum der 
Christenheit. Ohne Ostern keine 
Kirche, kein christlicher Glaube, keine 
Kirchengemeinde Niedernstöcken 
und Kapellengemeinde Esperke. 
Ostern ist unser höchstes Fest.
Wir möchten mit Ihnen die Aufer-
stehung feiern ! 
Am Ostersonntag, dem 5. April um 
9 Uhr laden wir zum 
Osterfrühstück ins Gemeindehaus 
ein. Wir werden direkt am 
geschmückten Tisch unsere 
Andacht halten und dann 
gemeinsam frühstücken. 
Damit wir planen können, benötigen 
wir Ihre Anmeldung und freuen uns 
an dem Morgen über einen 
Kostenbeitrag von 5 Euro. Auch 
HelferInnen sind herzlich willkommen.

Wir hoffen auf viele Gäste.

Ihre Pastorin Ute Clemens



 
Textilien-Annahme im Gemeindehaus Niedernstöcken:
 

Mi.  27.5. von 9-12 und 16-18 Uhr
Do. 28.5. von 9-12 und 16-18 Uhr

Gut erhaltene Damen- und Herrenmode
sowie Accessoires

Samstag, 30. Mai

Sonntag, 31. Mai

Leckeres 
Kaffee- und Kuchenbüffet



Unsere neue Gemeinde-
sekretärin heißt Katja 
Wolkenhauer. Sie kommt 
gebürtig aus Schneeren 
und wohnt jetzt in Amedorf. 
Seit Mitte November managt 
sie unser Büro. In der 
Helstorfer Kirchengemeinde 
ist sie in dieser Funktion 
schon seit 5 Jahren tätig.

Ihre Hobbies sind Kochen, 
Lesen und Basteln mit ihrer 
Tochter.
 
Herzlich Willkommen bei uns und auf eine gute Zusammenarbeit !

Wir stellen vor...



INFO
...dass Sie sich bei Hochzeiten 

bitte rechtzeitig im Pfarrbüro 

um einen Termin bemühen. 

Sonst kann es passieren, dass 

Musik, Gäste und Gaststätte

feststehen nur die Pastorin 

nicht kann...

gesucht und gefunden

Gesucht: 

funktionstüchtiger Diaprojektor - Pn. Ute Clemens, Tel. 597
 
Gesucht wird für das Gemeindehaus das berühmte "Senfkristall", 
ehemalige Senfgläser, die jetzt als Wassergläser fungieren können                           
     - Pn. Ute Clemens, Tel. 597



Hingeschaut

Unfähigkeit, zwischen realen und 
abstrakten Ängsten unterscheiden zu 
können. Da wird auf niedrigster 
Ebene miteinander kommuniziert, es 
fehlt die Bildung im Geist, die uns in 
die Lage versetzt, den jeweils 
Anderen zu achten wie wir es selbst 
auch für uns einfordern. 

Mit Bildung kann sich Empathie 
entwickeln, eine Basis, auf der 
negatives Gedankengut keine 
Chance mehr hat. Je mehr Menschen 
Zugang zu guter Bildung erhalten 
umso weniger Konflikte erschweren 
das Zusammenleben. Es darf in 
Zukunft keine Kinder und 
Jugendlichen geben, die durch das 
Raster fallen und ohne gute Schul- 
bildung in die Welt entlassen werden. 
Dies ist unsere gemeinschaftliche 
Aufgabe, sie schützt die Welt davor, 
in Anarchie und Chaos zu versinken. 
Es gibt nichts, was derzeit einen 
höheren Stellenwert hätte: Bildung 
sichert nicht nur 
materiellen Wohlstand, sie versetzt 
die Menschen in die Lage, Engstirnig-
keit gar nicht erst zu entwickeln, mit 
allen positiven Folgen für eine 
friedliche Welt. 

                                    Liane Heinze 

Welchen Wert hat Bildung? Wir 
wissen alle, eine gute Schulbildung 
ist unverzichtbar für eine gute 
berufliche und materiell gesicherte 
Zukunft. Es ist kaum zu glauben: 
2015 ist in weiten Teilen dieser Welt 
Bildung für alle immer noch nicht 
selbstverständlich. Im Gegenteil: 
Kinder erhalten keine Schulbildung 
da den Eltern oft das Geld fehlt und 
Regierungen die Finanzmittel nicht 
für ein -gutes Schulsystem 
einsetzen. Frauen wird gewaltsam 
das Recht auf Bildung verweigert, 
auch dies mit fatalen Folgen für die 
Welt- und Wertegemeinschaft. 

Mehr denn je erleben wir 
gegenwärtig, dass die bisher 
geltenden Regeln für ein friedliches 
Miteinander außer Kraft gesetzt sind. 
Auch hier spielt Bildung eine 
entscheidende Rolle. Sie schützt 
Jugendliche vor fataler Einwirkung 
gleich welcher Art, es kann Toleranz 
gegenüber Andersdenkenden 
entstehen und die Fähigkeit, 
zwischen Gut und Böse sowie 
Oberfläche und Substanz zu unter-
scheiden. Dies ist in der heute 
überwiegend medial geprägten Welt 
nötiger denn je. 

Jeden Tag sehen wir im Fernsehen 
Auseinandersetzungen zwischen 
Menschen, die glauben, anderen ihre 
Sichtweise aufzwingen zu können. 
Schauen wir genau hin, sehen wir 
Intoleranz, Unglaubwürdigkeit und die  



                   Buch-Tipp

                   Rezept
Knusprige Kartoffeln und Möhren vom Blech (für 4 Personen) 

1 kg festkochende Kartoffeln 
50 ml Olivenöl 
2 TL grobes Meersalz 
schwarzer Pfeffer 
300 g Möhren 
5 Lorbeerblätter 
½ Bund Petersilie 
1 Zweig Rosmarin 
2 Knoblauchzehen 

Geschälte Kartoffeln und Möhren halbieren oder vierteln. Kartoffeln auf ein mit 
Backpapierausgelegtes Blech legen, 3 EL Öl darüber geben und mit der 
Kartoffeln vermengen, mit Salz und Pfeffer würzen. Im heißen Ofen bei 225 
Grad ca. 20 min. backen. Dann Möhren und Lorbeer zu den Kartoffeln geben. 
Alles weitere 20 min. backen, einmal wenden. Kräuter und Knoblauch 
feinhacken und mit dem restlichen Öl vermischen. Wenn das Gemüse braun 
wird, Kräuter-Knoblauch-Gemisch darüber geben und kurz ziehen lassen. 
Dazu passt kurz gebratenes Hähnchenschnitzel. 

GUTEN APPETIT!!!

Das Haus der vergessenen Bücher 

Autor: Christopher Morley 

Was für ein Buch: Es spielt in New York der 
1919er Jahre. Roger Mifflin, ein etwas schrulliger 
Buchhändler in einem Antiquariat in Brooklyn ist 
versessen auf Bücher. Mit der ganzen Leiden-
schaft seines Lebens hat er sich der Literatur 
verschrieben, unterstützt von seiner resoluten 
Frau. Werbung ist für ihn überflüssig, da ohnehin 
nur das Beste gut genug ist, um seine Kunden zu 
entzücken. Aubrey Gilbert, der Werbeagent, freundet sich dennoch mit ihm 
und Titania, der neuen Hilfskraft an. Und 
ganz plötzlich gerät die Welt aus den Fugen und einige Leben scheinen in 
Gefahr... 

ISBN: 978-3-455-24006-1 



Liebe Gemeindemitglieder!
Immer wieder werde ich und werden die KirchenvorsteherInnen konfrontiert mit 
der Behauptung:„ Die Kirche hat doch so viel Geld!“ In der Tat - wenn man alle 
Gemeinden und Institutionen landesweit einbezieht, kommt einiges zusammen. 
Das würde es allerdings auch, nähme man alle Schützenvereine 
Niedersachsens oder alle Sportvereine zusammen. Wir als kleine Gemeinde 
besitzen aber nur einen Bruchteil davon – abhängig von der Zahl der 
Gemeindeglieder. Hinzu kommt: örtliche Vereine haben 40 oder auch mal 100 
Mitglieder, unsere Kirchengemeinde hat ca. 860. Wir sind eingebettet in den 
Kirchenkreis und dieser ist Teil der Landeskirche Hannover (über deren 
Finanzen man sich übrigens im Internet „ Evangelisch lutherische Landeskirche 
Hannovers“ schlau machen kann). Das System ist also groß und nicht einfach, 
sondern komplex. Die Haushaltsabschlüsse unserer Gemeinde umfassen 
jeweils ungefähr 40 Seiten voller Excel-Tabellen. Wer sich aber einarbeiten 
möchte, ist herzlich willkommen. Die Jahresabschlüsse sind in unserem Archiv 
vorhanden und können nach Absprache eingesehen werden.
Damit Sie sich eine Vorstellung von den Größenordnungen machen können, 
veröffentlichen wir Auszüge aus dem Haushalt der Gemeinde. Es ist der von 
2013, da die Abrechnung für 2014 bei Drucklegung noch nicht abgeschlossen 
war. Genaueres zu Personalkosten fehlt aus Datenschutzgründen.

Einzelne Infos:
Die Gemeinde hat weder Rücklagen für die allgemeine Gemeindearbeit, noch 
für die Bauunterhaltung. Die ausgewiesenen Defizite werden somit ins nächste 
Haushaltsjahr übernommen oder müssen durch besondere Einnahmen (z.B. 
von Flohmärkten) ausgeglichen werden.

Interessant ist sicher auch: in Niedernstöcken und Stöckendrebber sind 544  
Menschen Mitglied unserer Gemeinde, in Esperke sind es  313. Alle 
Zuweisungen bekommt die Gemeinde nach der Anzahl der Gemeindeglieder. 

Schon seit Jahren haben wir nicht mehr genügend Gemeindeglieder für eine 
halbe Pfarrstelle. Rechnerisch stehen uns z.Zt. noch 0,39 % zu. 

Oft gefragt: Warum erhält der Kirchenkreis Erlöse aus Pachteinnahmen? - 
Antwort: Wir bekommen Bauunterhaltungsmittel und Personalkosten vom 
Kirchenkreis. Es soll ein gewisser Ausgleich zwischen ärmeren und reicheren 
Gemeinden stattfinden.

Frage: Warum erhält die Landeskirche Pachteinnahmen? Antwort: Sie bezahlt 
bspw. die PastorInnen und hält andere Leistungen vor, die nicht jede Gemeinde 
selbst erbringen kann (siehe homepage der Landeskirche).
                                                                                           Pastorin Ute Clemens

Finanzen unserer Kirchengemeinde



Finanzen unserer Kirchengemeinde

Kirchengemeinde Niedernstöcken

Jahresabschluss 2013 Zuweisungs- Eigene Nicht

Unterabschnitt Ausgaben mittel Einnahmen finanziert

0330.00

Personalausgaben 14.480,45 €        14.480,45 €        0,00 € 0,00 €

.0330.10

Leitung Kirchenchor 720,00 € 260,00 €             460,00 € 0,00 €

.0330.11

Leitung Posaunenchor 300,00 € 260,00 €             40,00 € 0,00 €

.0340.00

Baukosten 6.136,60 € 3.163,00 €          2.973,60 € 0,00 €

.0340.21

Glockenrestaurierung 11.010,77 € 7.824,58 €          3.186,19 € 0,00 €

.0350.00

Gemeindearbeit/

Bew irtschaftung der Gebäude 17.497,16 € 8.914,00 €          7.314,05 € 1.269,11 €
Pachten

0350.02

Kultur- und Musikarbeit 900,00 € 432,00 €             468,00 € 0,00 €

.0350.06

allgemeine Konfirmandenarbeit 34,60 € 0,00 € 34,60 € 0,00 €

.0350.07

Jugendarbeit 63,45 € 0,00 € 0,00 € 63,45 €

.0350.40

Konfirmandenferienseminar 170,00 € 0,00 € 170,00 € 0,00 €

.0350.45

Gemeindebrief 1.449,28 € 0,00 € 1.449,28 € 0,00 €

.0800.00

Friedhof Niedernstöcken neu/a lt 11.144,62 € 0,00 € 10.237,42 € 907,20 €

.0800.02

Friedhof Esperke 5.535,39 € 0,00 € 5.535,39 € 0,00 €

.2100.00

Diakoniekasse 228,60 € 0,00 € 228,60 € 0,00 €

.3120.00

Patenkind Luzvia  Alogui 245,40 € 0,00 € 245,40 € 0,00 €

Gesamtausgaben 69.916,32 €        35.334,03 €        32.342,53 €       2.239,76 €     

in % DĈÃ 46% �ى

Finanzierung

Thomas Ehrenberg, Kirchenkreisamt 

51% 46% 3%
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Konzert - Gospel ist Trumpf

Danke - Danke - Danke

„Joy Message“ in Niedernstöcken

Am Sonntag, 10.5.2015 um 17 Uhr, gibt der Gospelchor „Joy Message“ 
ein Konzert in der 
Gorgonius-Kirche 
in Niedernstöcken. 
Die Formation aus 
30 Sänger/Innen 
und einigen Instru-
mentalisten, die 
schon 1979 in 
Springe-Bennigsen
entstanden ist und 
seit 1980 in der Region Hannover auftrat. Die Initiative zur Gründung des 
Chores entstand durch die Begegnung mit einem Kreis amerikanischer 
Gospel-Sänger/Innen in den amerikanischen Streitkräften, aber schon bald 
ging der Chor unter seinem langjährigen Leiter Günther Schmidt eigene 
Wege und hat sich über viele Jahre durch Auftritte in der Region Hannover 
und darüber hinaus einen Ruf als authentischer Gospel-Chor verschafft. Ein 
Höhepunkt war für „Joy Message“ die Jubiläumstour zum 30. Bestehen des 
Chores 2009 und die Mitwirkung am „internationalen Gospelkirchentag“ 2008 
in Hannover.

Zu diesem Konzert ist der Eintritt frei, eine Spende wird für die Arbeit des 
Chores am Ausgang erbeten. 

Anläßlich seines 90. Geburtstages am 25. Januar 2015 
hatte Herr Alfred Gangnus aus Esperke seine Gäste an 
Stelle etwaiger Geschenke um eine Spende zugunsten 
der Esperker Kapelle gebeten.

Wir danken Herrn Gangnus herzlich für diese 
großartige Geste! 

An dieser Stelle unsere herzlichsten Glückwünsche nachträglich verbunden 
mit allen guten Wünschen für die Zukunft. 



                  Sanierung des Kirchturmes geht zu Ende

Nach dem Verfüllen von Hohlräumen im Turmmauerwerk mit mehr als 10.000 
Liter Spezialmörtel mittels Bohrungen vom Turminnern aus, wurden diese 
Arbeiten auch an der Außenfassade fortgeführt. 

Die Mauerkrone unterhalb des Turmdaches musste an der West-, Süd- und 
Ostseite auf einer Höhe von ca. 1,00 m außenseitig nahezu vollständig mit 
passenden Sandsteinen neu aufgemauert werden. Die vorhandenen 
Raseneisensteine waren nach innen stark gerissen bzw. abgeschert und 
konnten die Lasten des Turmdachstuhls nicht mehr einwandfrei aufnehmen.

Parallel erfolgte die Instandsetzung des unteren Dachstuhls. Sechs der
16 Deckenbalken mussten gänzlich erneuert und 3 der 4 Kreuzbalken 
zusätzlich mit Stahlträgern unterstützt werden. Elf der 16 Dachsparren wurden 
rückwärtig mit zusätzlichen Kanthölzern verstärkt.

Die inneren und äußeren Schwellen wurden an allen 4 Turmseiten durch neue 
Hölzer aus Eiche ersetzt. Hierfür musste der Turmhelm abschnittsweise 
„angehoben“ werden.

Diese Arbeiten konnten bis Weihnachten letzten Jahres abgeschlossen 
werden, sodass die Glocken Heiligabend wieder in Betrieb gehen konnten. 

In März dieses Jahres erfolgt die weitere Einrüstung des Turmhelmes bis zur 
Spitze. Es folgen der Abbruch der alten Schieferdeckung mit Schalung, die 
Erneuerung der Dachschalung und die Erneuerung der Schiefereindeckung. 
Dazu gehören auch die Instandsetzung der Turmbekrönung mit Kugel, Kreuz 
und Wetterhahn sowie Erneuerung der Uhrschlagglockenaufhängung und 
Instandsetzung des Zifferblattes der Turmuhr. 

Gleichzeitig erfolgt die Neuverfugung des Turmmauerwerks mit Austausch 
schadhafter Raseneisensteine durch Sandstein.  

Heinrich Winkelmann       Eberhard Zywitzki-Bandelin

Den Löwenanteil der Restaurierungskosten trägt die Landeskirche. Uns 
bleiben aber noch die Kosten für die Turmkrönung von bis zu 8000 €... 



Abfahrtzeiten Bürgerbus nach Schwarmstedt

Hinfahrt vormittags:

ab Niedernstöcken (Hammersteinstraße 10, Zum Schäferort) ab 7.47 Uhr

ab Stöckendrebber (Löxterstraße)     ab 7.53 Uhr

ab Esperke (Lange Straße, Warmeloh, Osterberg)   ab 8.53 Uhr

Rückfahrt vormittags:

ab Schwarmstedt (von Rewe/Mönkeberg durch den Ort)  ab 11.00 Uhr 
zurück nach Esperke/Warmeloh, Niedernstöcken und
Stöckendrebber

ab Schwarmstedt (von Rewe/Mönkeberg durch den Ort)  ab 13.46 Uhr
zurück nach Esperke      

Fahrpreise:  Innerhalb einer Ortschaft  €  1.00
  außerhalb einer Ortschaft €  1.50
  (von Ort zu Ort)



Konfirmation am 19. April
Es werden voraussichtlich konfirmiert:
 
Leonie Baltrusch, Esperke
Julia Borchers, Esperke
Sina Kim Danczyn, Esperke
Katja Engehausen, Niedernstöcken
Oliver Hauke, Esperke
Sonja Kryszahn, Esperke
Luna Josephine Lührs, Esperke
Mona Lüßmann, Stöckendrebber
Emily-Marie Tesch, Esperke

Montag-Freitag:  9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag:       15.00 - 18.00 Uhr
und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung

Betreff: Veranstaltungskalender Niedernstöcken
Die Form und eventuelle inhaltliche Fehler im Veranstaltungsplan 
bitten wir zu entschuldigen. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die an der erneuten Erstellung mitgewirkt haben. !



Niedernstöcken
Fr. 06.03..  19 Uhr  Weltgebetstag der Frauen, Gemeindehaus 
So. 08.03.  Okuli,10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfis, mit 
                  „Hermis House Band“, Kirche
So. 22.03.  Judika, 10 Uhr Pastor Tim Kröger, Gemeindehaus
Fr.  03.04.  Karfreitag 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kirche
So. 05.04.  Ostersonntag, 9 Uhr Osterfrühstück, Gemeindehaus
Sa. 18.04.  18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation mit 
                  „Hermis House Band“
So. 19.04.  Miserikordias Domini,10 Uhr Konfirmation mit Posaunen und Chor
So. 03.05.              , 10 Uhr Kirche
So. 17.05.  Exaudi, 10 Uhr Kirche
So. 24.05. Pfingssonntag, 10.30 Uhr im Osthorn Stöckendrebber

Esperke
So. 22.03., Judika 11 Uhr Pastor Tim Kröger
Fr. 03.04.   Karfreitag,
Mo. 06.04.  Ostermontag 11 Uhr
So. 17.05.  Exaudi 11 Uhr                                                                                                   

Gottesdienste

Termine

Fr.  06.03. 19 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Gottesdienst und
                        anschließendes Beisammensein 
Sa. 07.03. 10-12 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
Mi.  11.03. 15-17 Uhr Geburtstagsfeier Senioren
17. - 23.03.      Kleidersammlung für Bethel:

                      Abgabestellen wie immer:
                      Müller, Stöckendrebber Löxterstr27
                      Niemeyer, Esperke, Neustädter Str. 29
                      ev.Gemeindehaus, Kirchende 7  
   
Mi. 25.03.  9- 11 Uhr Gemeindefrühstück

Sa. 11.04.  9-11 Uhr Kirchputz vor der Konfirmation

Mi. 06.05. 9-11 Uhr Gemeindefrühstück
Sa. 09.05. 10-12 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
So. 10.05. 17 Uhr Konzert von „Joy Message“

Kantate

1 1 Uhr Abendmahlsgottesdienst



                Weltgebetstag 

Lange Straße 90
31535 Neustadt-Esperke
Telefon: 05073 - 7190
Mobil: 0172 - 7834828
thomaspinkel@online.de

Esperker Baugeschäft Pinkel GmbH
Geschäftsführer Thomas Pinkel

Ihr aktueller Partner für:
Neu- und Umbauten · Beton- & Stahlbetonarbeiten
Fliesenarbeiten · Wärmeverbundsysteme 
SOS Reparaturarbeiten · Außenfassaden   

Begreift ihr meine Liebe?  

am 6. März 2015 um 19 Uhr im Gemeindehaus Niedernstöcken

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 

Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und Haiti zu 

einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das reichste 

karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. 

Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: extreme Abhängigkeit vom 

Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend verbreitete häusliche und sexuelle 

Gewalt gegen Frauen und Kinder. Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – 

beides greifen Frauen der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 

2015 auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 

(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird für die 

Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem Alltag, der 

von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf 

den Spuren Jesu Christi. Rund um den Erdball gestalten Frauen 

am Freitag, den 6. März 2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, 

Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle 

erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche 

immer wieder neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben.



Freud und Leid

      
Getauft wurde:

Mila Hoffmeister, Schwarmstedt am 14.Dezember 2014 in Niedernstöcken
Taufspruch: Jes. 43,4

Mattis Paul Schaefer, Esperke am 25. Januar 2015
in Esperke
Taufspruch: Ps 91, 11.

Kirchlich getraut wurden:

Matthias und Melanie Förster geb. Arends, 
am 27. Dezember 2014 in Niedernstöcken
Ansprache: 1. Kor. 16,14

Kirchlich bestattet wurde:

Alma Nolte, geb. Narjes (79 J.) aus Niedernstöcken
am 14. Januar auf dem Friedhof in Helstorf
Ansprache: Joh1,14

Alwine Dierking (91 J.) aus Stöckendrebber am 
31. Januar 2015 auf dem Friedhof in Niedernstöcken
Ansprache : Ps 23,4

Ruth Möller (87 J.) aus Niedernstöcken
am 31. Januar 2015 auf  dem Friedhof in Niedernstöcken
Ansprache: Matth. 28,18

Anna Meyer (86 J.) aus Niedernstöcken
am 31. Januar 2015 auf dem Friedhof in Niedernstöcken
Ansprache: Mt 28,1 ff

Hermann Brandes (93 J.) aus Nidernstöcken, am 6. Februar auf dem 
Niedernstöckener Friedhof
Ansprache: Joh 10,29

Rolf Gölzer (76 J.) aus Niedernstöcken, am 7. Februar auf dem Friedhof in 
Mandelsloh
Ansprache: Jes 66, 13



Die Gemeinde gratuliert

Unsere herzlichen Glück- und Segenswünsche gelten in 
den folgenden Monaten!

Lange Str. 45 · Esperke · Tel. 05073 / 7285

März
01.03. Horst Müller-Erwig (80) 
07.03. Helga Wenzel (84)  
07.03. Ilse Skawran (73)  
11.03. Wilfried Röhrkasten (76)
12.03.  Ute Meyer (70) 
14.03. Ursel Clausing (86)  
18.03.  Peter Lührs (71)
18.03.  Jürgen Jaensch (70)
19.03. Schrader, Else (86)
22.03.  Elke Rumprecht (75)                    
25.03. Rosemarie Chojnacki (80) 
25.03.  Edith Lehmann (78)               
29.03. Erika Laukeninkat (78) 
30.03. Heinz Oeding (77)  
31.03. Horst Wegener(74)
  
April
02.04. Dora Kunkel (84)  
03.04. Helga Thies (80)  
03.04. Marianne Rust (78)   
07.04. Heinz Wegener (85)  
07.04. Ingrid Frerking (76)
12.04. Anneliese Castens (88)
14.04. Gisela Lemke (78)  
17.04. Else Witte (106)
18.04.  Hannelore Koch (70)   

      
 

19.04. Else Herburg (101)  
20.04 Ruth Hoffmeister (89) 
22.04. Karl Krebs (81)    
21.04. Dietz, Friedhelm (81)  
25.04.  Hans-Jürgen Osigus (72)        
26.04. Elisabeth Priebe (82)  
26.04. Gerda Laub (80)  
27.04. Otto Brackhan (75) 
30.04. Adolf Niemeyer (83)  
30.04. Günter Bode (76)  
30.04. Hans-Werner Rempe (73) 

Mai
01.05. Helmut Reinke (73) 
02.05. Kuhn, Else (85) 
06.05. Rolf Borchers (74)  
07.05.  Georg Goemann (72)
09.05.  Annemarie Borchers (75) 
10.05. Christine Koch (76)  
11.05. Ursula Schünhoff (75) 
20.05. Marie-Luise Klingemann (77)
24.05. Brigitte Wegener (74) 
29.05.  Udo Kloppmann (70)                 

 

   
   

April
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